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Bild 2: Das Schaltbild des Repeaters
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Da alle SMD-Bauteile schon vorbestückt sind, muss man nach einer 
Bestückungskontrolle nur noch wenige bedrahtete Bauteile bestücken. 
Im ersten Arbeitsschritt werden die beiden ELKOs C6 und C10 bestückt. 
Hierbei ist auf die richtige Polung zu achten. Der Minusanschluss ist 
durch eine Strichmarkierung auf dem Gehäuseaufdruck erkennbar. Bei 
nicht konfektionierten Elkos ist der Pluspol durch den etwas länge-
ren Anschlussdraht zu erkennen. Nun folgt die Bestückung der beiden 
Sicherungshalter (Bild 4). Diese müssen mit reichlich Lötzinn verlötet 
werden, damit ein möglichst niederohmiger Übergang für den relativ 
hohen Betriebsstrom erreicht wird. Die Anschlüsse der Widerstände 
R4, R8, R12 und R16 müssen auf das Rastermaß von 12,5 mm gebogen 
werden. Wichtig bei der Bestückung dieser Widerstände ist, dass ein 

Abstand von ca. 4 mm zur Platine bleibt (Bild 5), da 
sich die Widerstände im Betrieb erwärmen.

Die Klemmleisten werden entsprechend des Pla-
tinenfotos eingesetzt. Hierbei ist darauf zu achten, 
dass KL1 und KL2 bzw. KL4 und KL5 vor dem Bestü-
cken zusammengesteckt werden. 

Beim Einsetzen der LED D1 ist deren Polung (län-
gerer Anschluss = Anode) und die richtige Einbau-
höhe zu beachten. Die Kennzeichnung auf der Pla-
tine ist durch den Aufdruck „+“ (Anode) markiert. 
Die Einbauhöhe ist in der Detailaufnahme (Bild 4) 
erkennbar.
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